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1 Einleitung 
 
Der Förderverein „Ikhaya Loxolo – Entwicklungshilfe e.V.“ besteht jetzt bereits 4 Jahre und 
wir freuen uns, Ihnen den Jahresbericht 2009 vorlegen zu können. 
Dank der Initiative und des Engagements einiger Verwandter und Freunde von Michael 
und Alexandra Günther konnte im Dezember 2005 ein Verein gegründet werden, der die 
Arbeit des Non-Profit Vereins Ikhaya Loxolo in der ehemaligen Transkei (heute Eastern 
Cape mit Hauptstadt Mthatha) im Südosten von Südafrika, unterstützt.  
 
Der Name ‚Ikhaya Loxolo’ kommt aus dem isiXhosa und bedeutet in etwa „Heim/Zuhause 
des Friedens“. 
Ikhaya Loxolo ist eine registrierte gemeinnützige Organisation, ein praktizierendes 
Permakultur Projekt und gleichzeitig ein Heim für Menschen mit besonderen Bedürfnissen. 
Derzeit bietet das Heim 8 Bewohnern ein Zuhause. 

 

 
2 Ziele und Aufgaben des Vereins 
 
Der Verein hat sich die folgenden Ziele gesetzt: 
Die ideelle und finanzielle Förderung des Projekts „Ikhaya Loxolo (Heim des Friedens) – 
East Cape (Südafrika). 

Die Bewusstseinbildung in der Gesellschaft für die Probleme körperlich beeinträchtigter 
Menschen  

 

 

 
3 Vorstandsarbeit 
3.1 Mitgliederversammlung und neuer Vorstand 
 
Die Versammlung fand am 7.7.2009 in Wenkheim statt. 

Turnusgemäß wurde der Vorstand neu gewählt. 
Er setzt sich wie folgt zusammen: 
 
1. Vorsitzender Wilhelm Drechsler 
2. Vorsitzende Christine Ulshöfer 
Kassiererin Melanie Hornung 
Schriftführer  Hans Günther 
 
Kassenprüfer sind Martina Prestele und Beate Schmidt-Drechsler. 
 
3.2 Ein 2. Spendenkonto wurde eingerichtet. 
Im September 2009 wurde bei der Raiffeisen-Volksbank ein 2. Spendenkonto eingerichtet. 
Das Konto bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg kann auch weiterhin verwendet 
werden. Kontonummern siehe Seite 2 
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3.3 Sommerfest 
Am 19.9.2009 veranstaltete der Verein ein Sommerfest. Durch aufgestellte Info-Wände 
sowie Fotos, konnten sich Freunde und Gönner des Vereins über die Arbeit von Ikhaya 
Loxolo in Südafrika informieren. 
Das Fest wurde ein voller Erfolg und wir konnten einen Reinerlös von 1123€ auf das 
Spendenkonto einzahlen. 

 
Das Foto zeigt eine Spendenübergabe des Frauenkreises an den Förderverein. 
 
 
 
 
 
4 Bericht von Alexandra über die Entwicklung in Südafrika 
 

4.1 Die Farm 
Alle Tiere auf unserer Farm, Ziegen, Schwein, Kuh, Hasen, Gänse und Hühner haben ihre 
Jungen bekommen, Allen geht es fantastisch. 
 
Unsere Jersey Kuh hat ihr weibliches Kalb erst 
letzte Woche zur Welt gebracht; jetzt fängt für 
uns das ‘ernsthafte’ Melken und die 
Milchprodukt- Herstellung an. Wir sind 
gespannt, wie es laufen wird, aber stehen der 
Sache sehr positive gegenüber 
 
Die Ställe für Kuh, Schweine und Ziegen  
sind fertig und repariert und uns scheint es, als 
hätten unserer Tiere eine bessere Unterkunft 
als manch’ ein Mensch hier! 
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Die Größe unseres Gartens hat, mit der Hilfe des einheimischen Tabo, erheblich 
zugenommen. Es ist toll die Menge und Vielzahl unseres bisher kultivierten 
Gemüses zu sehen; unsere Wertschätzung, in den Garten gehen zu können, und 
sich auszusuchen, was man denn heute kochen möchte, ist unendlich- denn 
alles ist vorhanden und alles ist in Mengen vorhanden! 

 
Auf der anderen Seite- dieses Jahr war ein Jahr der Dürre, und von Februar bis 
Oktober hat es so gut wie nie geregnet. 
Da wir mittlerweile so große Flächen bebauen, bedeutete diese Dürrezeit für uns 
nur gießen, gießen und noch mal gießen. Ca.3000 Liter Wasser braucht unser 
Garten täglich, 1000 Liter in der Tröpfchenbewässerung, 2000 Liter mit der 
Hand. Es bedeutete für uns nicht nur viel (Gieß-)Arbeit, sondern auch die Sorge, 
wie lange wir noch von Wasserlöchern des ausgetrockneten Flussbettes Wasser in 
unsere Tanks pumpen können. 
Wie auf dem Foto der ersten Seite zu sehen ist, die Flüsse sind schon seit Mai 
ausgetrocknet, nur Pfützen sind übrig geblieben. 
Alleine durch das verlängern der Zugangsschläuche und das leeren sämtlicher 
Wasserlöcher in unserer Nähe konnten wir unseren Garten so grün halten; wir 
waren gerade dabei, das letzte für uns erreichbare ‘Loch’ leer zu pumpen, als 
endlich der erste Regen im Oktober kam. 
In dieser Dürrezeit waren unsere Gärten die einzigen Grünflächen im Umkreis 
von ca. 150km!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 4.2 Die Bewohner 
 
Unsere 8 Bewohner (früher 9, aber Nosiphiwo wurde von ihrem Vater zu sich geholt) sind 
alle wohlauf und scheinen sehr glücklich bei Ikhaya Loxolo! 
Unser ‘Sonnenschein’ Lulama (im Januar wird sie 2 Jahre alt) wächst und entwickelt sich 
stündlich; sie beeindruckt alle von uns immer wieder mit ihrer Klugheit! Das gleiche kann 
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man auch von den anderen Bewohnern sagen, die einer nach dem anderen  Fortschritte 
machen und z.B. gelernt haben, ihre Namen zu schreiben oder selbständig Brot zu backen 
und zu ‘gärtnern’. 
Unter anderem sind wir dieses Jahr in die Arbeit mit Perlen eingestiegen; das begann 
durch eine ganz spontane Bestellung vom nahe liegenden Haven Hotel, die uns mit knapp 
80 Schlüsselanhängern beauftragten. Das hat den Mitarbeitern wie den Bewohnern 
gleichermaßen so viel Spaß gemacht, dass 
wir jetzt die verschiedensten Sachen 
herstellen. 

 
Ab Januar werden wir 3 neue Bewohner 
aufnehmen, die dieses ganze Jahr durch auf 
ihre staatliche Unterstützung gewartet haben 
und nun nach 8 Monaten auch endlich 
beziehen. So haben wir noch viele Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen auf unserer 
Warteliste, die wir wegen der 
‘Unzuverlässigkeit’ des Sozialamtes noch 
nicht aufnehmen können. 
 
 
4.3 Unser Team 
 
Unsere Mitarbeiter (von denen wir alle ‘freiwillige’ Mitarbeiter nennen, weil ihr Lohn unter 
dem südafrikanischen Mindestlohn liegt) besteht momentan aus 5 einheimischen Frauen 
und 3 einheimischen Männern. Zusammen mit Michael und mir sind das unsere ‘festen’ 
Mitarbeiter- die Hälfte von ihnen ist schon seit 2 Jahren bei uns, und werden seitdem von 
uns ausgebildet. Die Anderen sind während dieses Jahres zu uns gestoßen und später in 
den Ausbildungskurs eingestiegen. 
 
Nichtsdestotrotz, die Qualität unserer Zusammenarbeit ist beeindruckend; ich habe noch 
nie ein solches Team erlebt, in dem so wenig gestritten/argumentiert und dafür so viel 
gelacht wird. 
 
Es ist nicht nur eine Freude, als Teil dieses Teams zu arbeiten, sondern auch ein 
mittlerweile gleichmäßig verteiltes Tragen der Verantwortung und Zuverlässigkeit. Durch 
das dauerhafte Ausbilden der Mitarbeiter haben sie gelernt, mehr und mehr Aufgaben 
selbständig anzunehmen, Entscheidungen mit zu fällen und sich um dieses ‘Zuhause’ und 
dessen Bewohner zu kümmern, als wäre es ihr eigenes. 
 
4.4 Unser Produktangebot 
 
- Das ganze Jahr über verkaufen wir Gemüse aus dem Garten. Aber in der diesjährigen 
Dürre sind unsere Verkäufe merklich gestiegen, da die Einheimischen kaum eine andere 
Chance hatten, an frisches Gemüse heranzukommen. Wir mussten sogar viele Kunden 
auf ‘später’ vertrösten, wenn wir ausverkauft waren…. 
 
- zum Ende der Trockenzeit wiederum sind unsere Setzlingsbestellung und Verkäufe 
gestiegen, von gleich null in der Dürrezeit auf 8000 Setzlinge in den Monaten Oktober und 
November. Wir hätten noch mehr Setzlinge verkaufen können, wenn wir nicht durch die 
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Größe des Transportfahrzeuges gehindert worden wären. Leider müssen wir die Setzlinge 
immer noch im fast 5 Stunden entfernten East London beziehen, da wir noch keine 
Spende für eine eigene Baumschule/Setzlingsaufzucht sichern konnten.  
 

 
Alle Bewohner mit den Betreuern 

 
- Auch unser Küken-Verkauf hat sich erheblich gesteigert. Wir verkaufen zwischen 50 und 
100 3-4 Wochen alte Küken im Monat, und auch hier müssen wir mittlerweile Kunden auf 
den nächsten Monat vertrösten, wenn die Küken ausverkauft sind. Wenn die 
Einheimischen sich sicher sein wollen, Setzlinge oder Küken zu erhalten, können sie eine 
Bestellung bei uns aufgeben. Wenn sie das nicht tun, sondern auf ‘gut Glück’ bei uns 
Einkaufen wollen, gehen sie manchmal mit leeren Händen aus… 
 
- Wenn unsere Saanen Ziegen in Milch sind, verkaufen wir die Milch frisch oder 
Sauermilch, sie ist hier ein weit verbreiteter Zusatz in der Ernährung der Einheimischen, 
der auch in lokalen Läden verkauft wird. An manche Ärzte im nahe gelegenen Madwaleni 
Krankenhaus verkaufen wir Ziegen-Frischkäse, was dort sehr gefragt ist und wir die große 
Nachfrage oft nicht  befriedigen können.  
 
Da unsere Jersey Kuh jetzt gekalbt hat, werden wir bald mehr Milchprodukte herstellen 
und sowohl verkaufen, als auch selbst verzehren. 
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4.5 Unsere Sponsoren 
 
Wir danken der Mahle-Stiftung, in Stuttgart, Deutschland, für die Unterstützung unserer 
laufenden Kosten. Dies ist offensichtlich die wichtigste Form der Unterstützung für Ikhaya 
Loxolo. Da wir in einer der ärmsten Gegenden Südafrikas platziert sind und gleichzeitig 
der Staat keine Unterstützung bietet, wäre diese Kostendeckung ohne fremde Hilfe für uns 
fast unmöglich. 
 
Das gleiche gilt für die Donald Woods Foundation und den Ikhaya Loxolo 
Entwicklungshilfe e.V., die sich ebenfalls an den laufenden Kosten beteiligen.  
Dank Euch konnten wir die Gehälter bezahlen, und damit bis zu 10 Familien in unserem 
Dorf unterstützen. Dank Euch war es uns möglich, unsere Bewohner gesund zu ernähren 
und auch diese Bewohner zu behalten, deren Familien unseren monatlichen Beitrag nicht 
bezahlen konnten. Wie etwa Lungiswa und ihre Tochter Lulama, die seit Januar 2009 bei 
Ikhaya Loxolo sind, aber wegen dem verantwortungslosen Verhalten des Sozialamtes 
wurde ihre ‘Behindertenunterstützung’ erst ab August ausbezahlt. Dank unserer 
Unterstützer konnten wir den Beiden trotzdem ein sicheres Zuhause bieten, anstatt 
Lungiswa mit Baby zurück zu ihrer alkoholabhängigen Mutter und ihrem unsicheren 
Zuhause zu schicken. 
 
Die Solheimar Gemeinschaft in Island hat nicht nur 5 Bewohner mit R 500 pro Monat für 
das ganze Jahr unterstützt, sondern auch gespendet, um unsere Schlafräume durch 2 
zusätzliche Gebäude zu erweitern. Vielen Dank für die andauernde Hilfe! 
 
Der Rotary Club in Mthatha hat wieder Decken, Essenspakete und leckere Kekse 
gespendet- vielen Dank Graham Lessing und Sharron Oosthuizen und alle im Club, für 
Euer Vertrauen in uns und die anhaltende Unterstützung. 
Besonderen Dank dieses Jahr an meinen Vater Willi, der ein Sommerfest organisiert hat 
um Spenden für Ikhaya Loxolo zu sammeln. Vielen Dank Papa, und auch an alle Helfer 
und Spender! 
 
Vielen Dank auch an all diejenigen, die durch kleine Spenden einen großen Unterschied 
für uns machen. Es sind so viele in Deutschland, die Ikhaya Loxolo wohl gesonnen sind- 
danke an Euch Alle! 
 
4.6 Hallo und Auf Wiedersehen 
 
Elke, hart arbeitende Freiwillige aus Deutschland 
Matthias und Marianne Günther, Familie aus Deutschland 
Willi und Beate Drechsler, Familie aus Deutschland 
Songelwa hat uns verlassen wegen ihrer Heirat 
Thembeka hat die halbe Schicht Songelwa’s übernommen, wird uns im Januar 
aber wieder verlassen, um ihre Schulbildung ab zu schließen 
Mama ka Blony, die die andere Hälfte von Songelwa’s Schicht (Wochenende) 
übernahm 
Jason und Emily aus den USA, die für 6 Monate bleiben wollten, aber nach 3 
Monaten abgebrochen haben.  
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Zou, ein junger Nachbar, der im April 09 bei uns angefangen hat. Ab Ende 
November wird er in die Schule gehen, und erst wieder nächstes Jahr zu uns 
stoßen. 
Wir hatten außerdem noch einiges an Tagesbesucher, die ich hier nicht alle 
namentlich aufzählen werde. 
 
Mit besten Wünschen für das neue Jahr, 
 
Alexandra Günther mit Ikhaya Loxolo 
 
 
5 Finanzen 
 
 
Einnahmen:   Ausgaben:  
     

Übertrag Vorjahr: 4.860,55 €  
Überweisung an Ikhaya 
Loxolo am 10.6.2009 10015,00 € 

Spenden 25330,00 €  Vereinsführung: 55,42 € 
Mitgliedsbeiträge 325,00 €  Kontoführung 24,99 € 
Erlös aus dem Sommerfest 1123,00 €  Übertrag Folgejahr: 21543,14 € 
 31.638,55 €   31.638,55 € 

 
 
 
 
Wie sie sehen, betragen die Verwaltungskosten weniger als 1%, d.h. über 99% der 
Spenden gehen direkt an das Projekt. 
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6 Pressespiegel 
 

Artikel im Main-Echo vom 17.9.2009 
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Artikel im Country Life Magazin (Südafrika) vom April 2009 
 
 
 

Der gesamte Artikel kann auf unserer Webseite nachgelesen werden. (unter Downloads) 


